
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Amtliche Mitteilung Ausgabe 59, Dezember 2023 zugestellt durch Post.at 

 

Man sieht die Adventskränze weit und breit 

und weiß, bis Weihnachten ist nicht mehr weit. 

Ihr werdet sehen wie schnell die Tage verrinnen,  

fangt so langsam an, euch für Weihnachten zu 

besinnen. 
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Vorwort des Bürgermeisters 
 

Liebe Zellberger GemeindebürgerInnen,  
 
das Jahr neigt sich mit großen Schritten dem Ende entgegen. 
Rückwirkend muss man sagen, dass es für unsere Gemeinde 
ein gutes Jahr war. 
Wenn wir die Ereignisse weltweit betrachten, dann können 
wir uns glücklich schätzen, in so einem Land leben zu dürfen. 
Natürlich gibt es auch in unserem Land Herausforderungen, 
denen wir uns stellen müssen, ich denke hier an den 
Sozialbereich. 
Arbeitskräftemangel oder ganz einfach gefragt: Können wir uns den Sozialstaat in 
dieser Form noch leisten? 
In den nächsten Jahren werden viele von den geburtenstarken Jahrgängen in Pension 
gehen. Dies heißt aber auch, es werden noch mehr Arbeitskräfte in allen Bereichen 
fehlen, gerade im Sozialbereich wird dies zu Problemen führen. 

 
In der Nacht vom 09. Jänner auf 10. Jänner jährt sich 
zum siebzigsten Mal der Jahrestag, bei welchem am 
Zellberg eine große Staublawine abgegangen ist. 
Niemand konnte sich damals vorstellen, dass so etwas 
möglich wäre. Es hat Unmengen an Schnee gegeben. 
Die große Staublawine ging vom „Klobenstein“ ganz ins 
Tal ab. Es wurden viele Gebäude zerstört, wie etwa am 
„Fanzl“ oder am „Burbach“, wo es die Mühle und auch 
die Kashütte weggerissen hat. 

Auch beim „Rieserbauern“ wurde der ganze Stall samt den Rindern verschüttet. 
Jedoch kamen wie durch ein Wunder, keine Menschen zu Schaden. Auch wenn es in 
den letzten Jahren nie so viel Schnee gegeben hatte, kann man so ein Ereignis nie 
gänzlich ausschließen. 
 
Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen Bürgern für die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Dieser Dank gilt besonders den Mitarbeitern und auch unserem 
Gemeinderat für die gute Unterstützung und Mitarbeit. 
 
Ich wünsche euch allen schöne Weihnachten, besonders eine stressfreie Zeit sowie 
einen guten Rutsch ins nächste Jahr. 
 
Zum Weihnachtsfest, dem Fest der Liebe, schicken wir euch nur das Allerbeste. 
Wir wünschen euch im nächsten Jahr viel Freude, Wärme und Licht und auch eine 
kleine Portion Ruhe. 
 

Euer Bürgermeister 
 

Fankhauser Andreas 
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Weihnachten 
 

Wir wünschen allen Gemeindebürgern 

ein gesegnetes und besinnliches Weihnachtsfest 

  sowie erholsame Feiertage 

   und für das Jahr 2024 vor allem  

   Gesundheit, Glück und Frieden!  

 

Bürgermeister Andreas Fankhauser und Mitarbeiter 

 

 

Gemeindeamt geschlossen 
 
 

Das Gemeindeamt ist  
von Freitag, 22. Dezember 2023 

bis einschließlich Montag, 01. Jänner 2024 
geschlossen! 

 

 

Biomüllabfuhr 
 

Die Biomüllabfuhr findet 2024 wie bisher immer mittwochs statt. Nachstehend werden die 
Ausweichtermine aufgrund von Feiertagen bekanntgegeben: 
 

Donnerstag 04.01.2024 Donnerstag  02.05.2024 Donnerstag  26.12.2024 
Donnerstag 04.04.2024 Donnerstag 23.05.2024 (Abholung trotz Feiertag!!!) 

 

 

Öffnungszeiten Recyclinghof 
 
 

 Montag:  13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 

 Mittwoch:  13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 

 Samstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
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Problemstoffsammlungen 2024 
 

Dienstag, 14. Mai 2024 von 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr 

 
Dienstag, 01. Oktober 2024 von 11.00 Uhr bis 14.30 

Uhr 
 
 

Meistertitel für Zellberger Gemeindebürger 
 
 
 
Am 10. November2023 fand die 
Verleihung der Meistertitel für Tirol 
statt. 
 
Der Zellberger Hannes Thanner konnte 
den Meistertitel im Fachbereich 
„Elektrotechnik“ mit Erfolg ablegen. 
 

 
 
Die Gemeinde Zellberg gratuliert Herrn Hannes Thanner auf diesem Wege recht 

herzlich zu seinem Erfolg und wünscht ihm für die Zukunft und die weitere 
Berufslaufbahn alles Gute. 

 
 

Agro Alpin – Ausstellung durch 
Jungunternehmer Rahm Andreas 

 
 
 
 
 
Vom 02. November bis 05. November 2023 fand am 
Innsbrucker Messegelände die Agro Alpin statt.  
Die Agro Alpin ist Westösterreichs größte Fachmesse für 
Land-, Forst- und Kommunaltechnik. 
 
Unter den 300 Austellern konnte auch der 
Jungunternehmer Rahm Andreas seine Produkte und 
Dienstleistungen präsentieren, wo auch Bürgermeister 
Fankhauser Andreas dem Zellberger einen Besuch 
abstattete.  
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Jahresbericht vom EKIZ Zell am Ziller 
 
„Kemmts es mit´n EKIZ as neue Sozialzentrum?“ diese Frage 
wurde uns die letzten Monaten ganz häufig gestellt und wir 
konnten sie immer mit einem freudigen „Jo, mia gfrein ins schu 
drauf“ beantworten. Mitte September sind wir dann mit „Sack 
und Pack“ in die neuen Räumlichkeiten übersiedelt, haben uns 
eingerichtet und fühlen uns sehr wohl. Zu unserem 
„Wohlfühlen“ tragen hauptsächlich die vielen „kleinen und 
großen TeilnehmerInnen“ bei, die unsere Vormittagstreffen so 
zahlreich besuchen. Von Montag bis Mittwoch begleiten wir 
insgesamt unsere sechs Gruppen mit Kids im Alter von ein bis 
drei Jahren. Die Dauer der Treffen beträgt jeweils zwei 
Stunden. Während die kleinen Schätze betreut werden, gibt es 
jede Woche ein Thema in der Elternbildung, dass zum 
Diskutieren, Nachdenken und oft auch zum Lachen anregt.  
 

Am Donnerstag trifft sich die von der 
Kindergartenassistentin Nina und Babygruppenleiterin Silvia 
neu gegründete „Zwergerlgruppe“ für Kinder ab zwei 
Jahren. In diesem Treffen wird der Focus auf die langsame 
Loslösung von der Mama und die Vorbereitung auf den 
Kindergarten gelegt. Neu ist auch der „Offene Treffpunkt“, 
der an diesem Tag von 10:00 bis 11:00 Uhr sattfindet. Da 
könnt ihr euch über unsere Einrichtung informieren, die 
Kids können während dessen spielen. Der Freitag steht ganz 
im Zeichen der „Allerkleinsten“. Babys ab drei Monate 
kommen mit ihren Mamis zu uns ins EKIZ und werden von 
Silvia bestens betreut.  
 
 

 
Auch die Nachmittage füllen sich immer 
mehr, so wird z.B. am Montag die 
Babymassage mit Bettina sowie am 
Mittwoch der Englischkurs für 
Kindergartenkinder mit Karen 
angeboten. Einmal im Monat 
veranstalten wir eine Elternbildung am 
Nachmittag, an den ReferentInnen ganz 
unterschiedlicher Interessensgebiete ihr 
Wissen mit uns teilen sowie z.B. die 
Bachblütenberaterin Petra Gruber, die 
Kräuterfachfrau Regina Gruber, Martina 
von der Tyrolia Buchhandlung, um nur 
einige zu nennen. 
 
Der Imker Walter Leo besuchte uns im Mai mit seinen Bienen – da waren wir noch in 
unserem „Ausweichquartier“ in der ehemaligen Hautarztpraxis gegenüber dem Kindergarten 
in Zell.  
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Dort waren wir in den letzten drei Jahren sehr gut 
untergebracht. Wir möchten uns bei allen 
Bewohnern des Hauses und der  Gemeinde Zell – 
vor allem Bürgermeister Robert Pramstrahler, noch 
einmal herzlich bedanken. Danke sagen möchten 
wir auch der Leitung des Sozialzentrums 
„Gepflegtes Wohnen“ Klaus und Siegi, die uns in 
ihrem Haus herzlich willkommen geheißen haben.  
 
Ein großes DANKE an unsere Unterstützer, ohne die 
Vieles nicht möglich wäre: Sparkasse Schwaz – 
Filiale Zell,  Raiba Zell, Hagebau Aschau, Sennerei 
Kröll, Sparmarkt Zell, Land Tirol - Abteilung für 
Gesellschaft und Arbeit, allen Sprengelgemeinden 
und dem Eltern – Kind - Zentrum Salzburg. 
 

Mein persönlicher Dank geht an meine großartigen 
Kolleginnen Daniela, Silvia, Nina und Vroni – ihr seid 
die Besten!! 
 
Wenn ihr euch über unsere Einrichtung, über die Veranstaltungen, unser Programm usw. 
informieren wollt, schaut bitte gerne auf die Homepage http://www.ekiz–zellamziller.at/  
 
Wir wünschen Euch allen einen feinen, ruhigen Advent mit vielen wunderbaren Momenten! 
Martina Angebrand 
Leiterin EKIZ Zell am Ziller 
 
 
 

Pensionistennachmittag 2023 
 
Am Donnerstag, den 8. Dezember lud die Gemeinde 
Zellberg in Zusammenarbeit mit der Landjungend 
Zellberg zum Weihnachtskränzchen ein. 
 
Zusammen feierte man die Heilige Messe in der Herz-
Jesu-Kapelle und pilgerte anschließend zum Hotel 
Zapfenhof um dort bei köstlichen Kaffee und Kuchen ein 
gemütliches Beisammensein zu genießen. 
 
Der Nachmittag wurde musikalisch vom Zellberger 
Kinderchor gestaltet. 
 
 
Die Gemeinde Zellberg möchte sich für das zahlreiche 
Erscheinen der Zellberger Pensionisten, für die gute 
Zusammenarbeit mit der Landjugend Zellberg, beim 
Pfarrer für die Gestaltung der Heilige Messe und beim 
Zellberger Kinderchor für die musikalische Gestaltung 
bedanken. 
 

http://www.ekiz–zellamziller.at/
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12. Honigprämierung am 19. November 2023 
 
 
Am Sonntag, den 19. November 2023 fanden sich 
ca. 400 Imkerinnen und Imker aus Nord- und 
Osttirol zur diesjährigen Honigprämierung am 
Bildungszentrum LLA Imst ein.  
 
 
 
Unter diesen ImkerInnen konnten die beiden 
Zellberger Herr Leo Walter sowie Herr Fuchs 
Andreas mit der Goldenen Medaille ausgezeichnet 
werden. 
 
 

Die Gemeinde Zellberg gratuliert den beiden Imkern recht herzlich 
zur dieser besonderen Auszeichnung.  

 
 

Ehrenbürger Fankhauser Ferdinand – 80 Jahre 
 
Herr Fankhauser Ferdinand, Ehrenbürger der Gemeinde Zellberg, feierte am 12. November 
die Vollendung seines 80. Geburtstages. 
 
Bürgermeister Fankhauser Andreas, Vizebürgermeister Eberharter Hansjörg, 
Gemeindevorstand Eberharter Hanspeter sowie die Mitarbeiterinnen überbrachten dem 
Jubilar die herzlichsten Glückwünsche der Gemeinde Zellberg. Auch die Bürgermeister des 
Kultus Zell am Ziller, der Obmann der Zillertaler Höhenstraße Erich Klocker sowie der 
Veteranen- und Reservistenverein Zell u.Z. gratulierten recht herzlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Zellberg gratuliert Herrn Fankhauser Ferdinand noch 
einmal recht herzlich zum 80. Geburtstag und wünscht für die 

Zukunft viel Gesundheit.  
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Weihnachtsgrüße vom Zellberger Kindergarten 
 

Das Lichlein klein und fein 
möchte gerne bei dir sein. 

Seine Wärme wunderschön 
und sein Leuchten kannst du sehn. 

Teilen möchte ichs mit dir 
darum schenk ich´s dir. 

 
Die Kindergartenkinder und die 

Tanten vom Zellberger Kindergarten 
wünschen euch allen besinnliche und 
gesegnete Weihnachten sowie viel 

Glück, Gesundheit und Zufriedenheit 
für das neue Jahr 2024.  

 

 

Auszeichnung für Schulhaus Tirol sowie für Hotel 
Englhof 

 
 
 
 
 
 
Auch im heurigen Jahr bringt der Gault&Milau wieder Hauben für 
Tirol.  
 
 

Der Zellberger Stefan Geisler konnte mit seinem hervorragendem 
Talent die Jury wieder begeistern und konnte sich drei Hauben und 
15 Punkte für das Schulhaus Tirol erarbeiten. 
 
 

Die Cocktailbar Englhof in Zellbergeben zählt zu 
einer der besten Bars in ganz Österreich. 
 
Der Zellberger Hotelier Andreas Hotter konnte 
auch in diesem Jahr mit drei Cocktailgläsern 
und 94 Punkten ausgezeichnet werden. 
 
 
 

 
 
 

Die Gemeinde Zellberg möchte Herrn Stefan Geisler und seinem Team sowie 
Andreas Hotter und seinem Team herzlich zu diesen großartigen Leistungen 

gratulieren und wünscht weiterhin so viele Erfolge. 
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Jahresrückblick der Bäuerinnen Zellberg 
 
Gerne möchten wir mit euch auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken und euch einen 
kleinen Tätigkeitsbericht der Zellberger Bäuerinnen geben. 
 
 

Bereits am 24. Jänner starteten wir das 
Bäuerinnenjahr mit einer Ortsversammlung im 
Schulhaus Tirol, bei der sowohl Ortsbäuerin Luisa  
Eberharter als auch Kassierin Claudia Spitaler über die 
Veranstaltungen des Vorjahres und die Finanzsituation 
der Bäuerinnengemeinschaft berichteten. 
 

Bei dieser Versammlung wurde beschlossen, als flotte 
Bienen beim diesjährigen Faschingsumzug 
mitzuwirken, was allen Teilnehmerinnen viel Spaß 
gemacht hat. 
 

Im Februar fand das beliebte Rodeln und 
im März ein gemeinsamer Schitag für alle 
Bäuerinnen des Gebietes statt. Ebenfalls 
gab es im März einen Korbflechtkurs, der 
in Zusammenarbeit mit den Rohrberger 
Bäuerinnen durchgeführt wurde. 
Darüber hinaus gab es im Frühjahr noch 
einen Kurs über die Herstellung von 
einfahcen Milchprodukten für die eigene 
Familie. 

 
 
 
 

Die diesjährige Bäuerinnenlehrfahrt am 2. Mai führte eine nette Gruppe aus unserer 
Gemeinde nach Oberndorf, wor wir interessante Einblicke in die Bewirtschaftung des 
Schörgererhof gewannen und anschließend weiter nach Kitzbühel. 
Im August ist es bereits zu einer lieben Tradition geworden, dass die Bäuerinnen aller 
Sprengelgemeinden gemeinsam Kräuterbuschen für die Kräuterweihe zu Mariä Empfängnis 
vorbereiten und an die Gottesdienstbesucher verteilen. Bei der anschließenden Agape 
wurden Spenden zugunsten der Bäuerlichen Sorforthilfe gesammelt. 
 
 
 

Im September erblickte das vierte Kind 
unserer Ortsbäuerin-Stv. Stefanie Heim, Sara 
Katharina, das Licht der Welt. Die Zellberger 
Bäuerinnen gartulieren ganz herzlich zur 
Geburt. Nach einem arbeitsreichen Sommer 
starteten Ortsbäuerin Eberharter Luisa und 
ihre Stellvertreterin Heim Stefanie wieder 
gemeinsam mit ihren Zeller Kolleginnen mit 
einer gesunden Jause in der Volksschule Zell 
durch. 
 
Im November fand der tratitionelle Bäuerinnentag des Bezirks Schwaz in Vomp statt, wo 
Frau Barbara Fankhauser als Vertretung der Bäuerinnen Zellberg teilnahm. 
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Weiters organisierten die Rohrberger Bäuerinnen einen Filzkurs, bei dem auch die Zellberger 
Bäuerinnen an weihnachtlichen Basteleien gearbeitet haben. 
Am Ende des Jahres bleibt uns nur, allen Bäuerinnen und Frauen für die Teilnahme an den 
verschiedenen Angeboten zur danken und euch noch friedliche und besinnliche Tage bis 
Weihnachten zu wünschen. 

 
Da Christbam 

Buamen, legs de Janger u und geahts mit mir an Wold, 
mia suachn ins a Baml aus, is Christkindl kimmt jo bold. 

Nid zu groaß und nid zu klua soll insa Baml sei 
und grode gwochsn no dazua, oft weachts die Mama gfrein. 
Und steats eacht a da Stübe drin, voll stroahgmachte Stern, 

oft leuchtn olle Kinderaugn, jo oft kus Weihnacht weang. 
 

 
 

WINTERDIENST – Anrainerpflichten gemäß § 93 
StVO 

 
Im Ortsgebiet müssen die Liegenschaftseigentümer dafür sorgen, dass die in einer 
Entfernung von nicht mehr als drei Meter vorhandenen öffentlichen Gehsteige und 
Gehwege entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von einem Meter zu säubern 
und zu bestreuen. In Fußgängerzonen oder Wohnstraßen ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung für einen Meter breiten Streifen entlang der Häuserfronten. Wer aufgrund der 
mangelhaften Räumung und Streuung eines Gehsteiges oder Gehweges einen Schaden 
erleidet, dem haftet der verpflichtete Anrainer. 
 
Das Haftungsprivileg des § 1319a gilt 
hier nicht, das heißt, die Haftung des 
Anrainers ist nicht auf grobes 
Verschulden (= Vorsatz und grobe 
Fahrlässigkeit) beschränkt, sondern 
tritt auch bei leichter Fahrlässigkeit 
ein! Die Anrainerpflichten treffen 
auch die Gemeinde bezüglich der in 
ihrem Eigentum stehenden 
Liegenschaften. ACHTUNG: Die 
Gemeinde kann dadurch, dass sie 
bestimmte Gehsteige oder Gehwege 
faktisch über einen längeren 
Zeitraum räumt, unter Umständen die Räum- und Streupflicht des Anrainers stillschweigend 
(konkludent) übernehmen (z.B. durch Aufnahme in den Schneeräumungsplan). Die 
Gemeinde haftet dann gleich wie der Anrainer für jedes Verschulden und nicht nur bei 
grober Fahrlässigkeit! 
 
Die Gemeinde Zellberg ersucht höflich um Kenntnisnahme und hofft, dass durch 
entsprechende Zusammenarbeit auch im kommenden Winter eine möglichst gefahrlose 
Benützung der Gehsteige und Straßen in Zellberg sowie Zellbergeben möglich ist. 
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Um Schäden durch Räumfahrzeuge zu vermeiden, möchten wir noch ausdrücklich darauf 
hinweisen, dass Randsteine bzw. Einfriedungen zu Straßen und Gehsteigen durch 
Schneestangen oder andere Markierungen für den Winterdienst gut erkennbar sein sollten. 
 

Die Gemeinde Zellberg fordert alle GrundbesitzerInnen auf, keinen Schnee auf öffentliche 
Straßen oder Wege zu schieben, sondern den Schnee auf eigenem Grund zu lagern! Sollten 
dennoch zusätzliche Räumungen notwendig sein, müssen diese Kosten dem jeweiligen 
Grundbesitzer verrechnet werden! 

 
Weiters weist die Gemeinde ausdrücklich daraufhin, dass auf öffentlichen Straßen und 
Gehsteigen keine Fahrzeuge geparkt werden dürfen! Wird dies nicht beachtet, werden die 
Fahrzeugbesitzer zur Anzeige gebracht! 

 
 

Geburtstage 
 

In der Zeit von Oktober bis Dezember konnten nachstehende Personen ein Geburtstagsjubiläum 
feiern: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

Gemeinde Zellberg 

Zellbergeben 23 

6277 Zellberg 

Tel.: 05282/2300 

  

92 Jahre 85 Jahre 80 Jahre 

   

Brugger Friedrich 
18. Oktober 2023 

Schneeberger Elisabeth 
26. Oktober 2023 

Hauser Rosa 
26. November 2023 

75 Jahre 

 
 
 

Fankhauser Elisabeth 
27. November 2023 

Die Gemeinde gratuliert den Geburtstagsjubilaren 
nochmals recht herzlich. 

 

Öffnungszeiten Gemeindeamt: 

Mo – FR 08.00 – 12.00 
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